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 Wandel vom Agrar- ins Industriezeitalter 

 Ursachen: 

o Kleidungsmangel durch Bevölkerungswachstum 

o Innovationen, die Arbeit erleichterten und mehr Mobilität ermöglichten: 

 Spinning Jenny (1764): mechanische Spinnmaschine 

 Dampfmaschine (1712/1769): Antrieb ohne Muskelkraft und Naturgewalten 

 Eisenbahnen, erste Strecke von Nürnberg nach Fürth 

 Start in Großbritannien  

(Einheitliches Land mit stabiler Regierung, günstiger Lage für den Handel und viele Ressourcen) 

 Wirtschaftliche Veränderungen: 

o Großbritannien wurde aufgrund der Innovationen Wirtschaftsmacht Nr. 1 

o Zunehmende Ablösung von Handwerksbetrieben und Manufakturen durch Fabriken 

o Zunehmende Spezialisierung der Arbeitskräfte 

o Schnellere Produktion 

o In Deutschland Gründung des Deutschen Zollvereins, um Zollschranken innerhalb 

Deutschlands zu beseitigen, und Liberalisierung des Marktes 

 Gesellschaftliche Veränderungen: 

o Arbeiter als neue Gesellschaftsschicht in den Städten, die zunehmend verarmte 

o Sehr schlechte Arbeits- und Wohnbedingungen, auch Kinderarbeit 

o Erhebliches Bevölkerungswachstum in der Städten, Verwaisung auf dem Land 

o Wachsende Abhängigkeit vom Kapital 

o Gründung von (Arbeiter-)Parteien und Gewerkschaften 

 Weitere Veränderungen: 

o Erhebliche Umweltbelastungen 


